
Ausbildungsdienst in der Feuerwehr

Winterschulung 2016/2017

Arbeitsauftrag „Erkundung“

Sie werden als örtlich zuständige Feuerwehr zu einem Verkehrsunfall „THL 2 LKW, keine Person einge-
klemmt“, gerufen. Bereits auf der Anfahrt sehen sie aus der Ferne (z.B. 500 m) folgende Lage. Sie bekleiden 
die Funktion des Einsatzleiters.

Erkundungsübung
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1. Formulieren Sie stichpunktartig erste Eindrücke, die sie bereits aus der Entfernung 
wahrnehmen und zu einer ersten Lageermittlung hilfreich sind.

3. Nennen Sie für diesen Einsatz grundsätzliche und spezielle Hilfen zur Lagefeststellung.

2. Erläutern Sie stichpunktartig Ihre weitere Vorgehensweise kurz vor und kurz nach dem 
Eintreffen an der Einsatzstelle.
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4. Ergänzen Sie die Gefahren, die in der vorliegenden Matrix anhand der Anfangsbuchstaben 
dargestellt sind und kreuzen Sie an, auf wen oder was diese Gefahren wirken. Schraffieren Sie 
die Felder, auf die keine Gefahr wirken kann.

5. Sie sind mit einem TSF-W an oben gezeigter Unfallstelle ersteintreffend. Nennen Sie die 
Abkürzung der übergeordneten Regel nach der Sie grundsätzlich an gezeigter Einsatzstelle  
arbeiten können.
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Welche Gefahren müssen bekämpft werden?

Menschen

Tiere

Umwelt

Sachwerte

Vor Welchen Gefahren müssen sich meine Einsatzkräfte schützen?

Mannschaft

Gerät

Gefahren du
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6. Erläutern Sie weitere Maßnahmen, die mit einem TSF-W durchführbar wären.


